
365H . Seidel : Transvaal und seine Goldausbeute .

 Die Zeiten sind vorüber ,dafsman,wie1854beiGelegenheitdererstenGoldfunde,dieKenntnisderErzlageralsgeheimniserklärteunddessenVerratmitdemTodebedrohte.DamalssorgtemaneinezustarkeEinwanderungfremderElemente;aberdie„Uit-landers“sinddochkommen,undderBurfürchtetsichvorihnenheutewenigeralssonst.ErschautmitoffenemBlickscharfüberdieGrenzenseinerHeimathinausundtreibtgrofsePolitik,umdieenglischenBedrängerfeinimSchachzuhalten.AnderSpitzedesStaateswirkennebenundunterdemschlichtenPräsidentenPaulger,derinseinerJugendkaumeineSchulebesuchthat,wissenschaftlichgebildeteDiplomatenundeinStammtüchtigerBeamten,denendieBurengetrostdieOrdnungderöffentlichenAngelegenheitenüberlassendürfen.

 Transvaal , der jetzige Sitz dieses merkwürdigen^olkes,isteindurchwegernstesundeinförmiges,jasogarhartesundwildesLand,reichanGefahrenundMühsalen,vollmenschenleererÖden,darinSangundKlangverstummt,undderwetterfesteAnsiedlerwievonselbstzurschweigsamenBeobachtungerzogenwird.DenSüdenundSüdosten—gegenNatal,Zulu-undSwasilandhin—erfüllendiemeridionalgerichtetenDrakenbergemitHöhenvon1600bis2100m.Andieselehntsichöstlicheinetiefabgesenkte,plateauartigestufe,dieerstanderStaatsgrenzeunter32°östl.L.v.Gr.inderlanggestrecktenLebombokettewiederzuserenErhebungenansteigt.

 Der weite Westen leitet zurinnerafrikanischenflächehin,woBergeundWaldverschwinden,unddasSteppengraszurnenHerrschaftgelangt(Fig.3).NurindertungderParallelkreiseziehendasLandmehrereausgedehnteGebirgsrücken,derenbedeutendstedieMaga-lisbergeundderWitwaters-randsind.SiebildenzeitigdieWasserscheidezwischenVaalundLimpopoundzerlegendenFreistaatineinensüdlichenhöherenTeil,dassog.HoogeVeld,undineinennördlichendrigerenTeil,dasBosch--veldoderBuschfeld,dasseinenNamenabernurindenwestlicherenDistriktenmitvollemRechteverdient.

Der Osten ist^noch gebirgig ,

indem hier die Waterberge , Hanglipberge , De Plaaten -undMakapansbergeunddieZoutpansbergeziemlichmerklicheNiveauunterschiedehervorbringen.AmmeistenzerklüftetunddurchrissenzeigtsichdieUmgegendvonLydenburg,alsodasgoldreicheNordendederbergemitihrencharakteristischenKlippenundKöpfenunddentiefenSchluchtenthälernderZuflüssedesOlifantundKomati.

 Seinem geologischen Aufbau nach setzt sich derBodendersüdafrikanischenRepublikhauptsächlichausälterenGesteinenzusammen;essindteilsGraniteunddiesteilaufgerichtetenarchäisch-silurischenSwasi-schichten,teilsdieüberjenendiskordantlagerndenSchiefer,SandsteineundDolomiteder„devono-karboni-schenKapformation“.DieSwasischichtenerweisensichvongröfsterWichtigkeitinBetreffderGoldlager,dadasedleMetallmitVorliebeandieQuarzgängedieseraltenSchiefergebundenist.DerGranitTransvaalsistgeradezuarmanErzlagerstätten;selbstinseinengängenfehltoftjederGoldgehalt.DestohäufigerundreichererscheintdasGold,wiegesagt,inderSwasi-formation.ZuihrgehörendieDeKaap-GoldfelderimöstlichenTransvaalmitderaufblühendenStadtBaber-ton;zuihrgehörenfernerdieKomatifelder,diestättenamTugelaflusseinSwasilandunddieLagerbeiMarabastadtundEerstelingandenMakapansbergenimNordendesFreistaates.DiegoldführendenQuarzgängesindnatürlichuntersichwiedersehrverschieden,undebensoverschiedenistauchihrGoldgehalt.DieseristzuweileninnerhalbbestimmterStreckenzu„sogenanntenErzfällenundErzsäulenangereichert“;dannabertretenWechselundUnbeständigkeitenein,unddasGoldziehtsichwohlinzerstreute,linsenförmigeQuarzkörperchenzurück,diekaumnocheigentlicheGängebilden.

 Noch gesegneter an Edelerz als die SwasischichtensindgewisseGliederderjüngerenKapformation,dieihrenNamenvondemTafelbergsandstein,alsihremerstbekanntenGliede,erhaltenhat.DasGoldkommtsowohlinderoberenwieinderunterenAbteilungdieserFormationvor,undzwarbeiletztererin„glomeratlagern“oder„Banket-Reefs“,beierstererinführendenQuarzgängendesMalmani-Dolomits,wodas

Gold , was eben das charakteristische und merkwürdige

Fig . 3 . Blick auf die Steppe .

Fig . 2 . Schwarzerdiener.


